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Liebe Pfarrangehörige!
Ich freue mich, Sie bei der Lektüre des neuen 
Pfarrboten begrüßen zu dürfen und dadurch wie-
der mit Ihnen ins Gespräch zu kommen!

Im Vorwort möchte ich Ihnen als 
Pfarrer ein schwieriges Kapitel 
vorlegen, nämlich Aufgabe und Be-
deutung unseres Kirchenbeitrags. 
Ich weiß, dass er für so manchen 
von uns eine finanzielle Belastung 
darstellt, ja für manchen sogar ein 
Grund ist, die Kirche zu verlassen. 
Darum möchte ich Sie bitten, mei-
nen Gedanken über den ungelieb-
ten, aber so notwendigen Beitrag 
für unsere Gemeinschaft zu folgen.

Die Kirche sind wir alle! Alle Christinnen und 
Christen, Gläubige, Haupt- und Ehrenamtliche, 
Ordensleute, Diakone, Priester, Bischöfe und 
auch der Papst zählen dazu. In verschiedenen 
Aufgabenbereichen trägt jeder zur Gemeinschaft 
bei: im Glauben an Gott, in der Hilfe füreinander, 
im gemeinsamen Tun.

Es geht bei unserer Kirche deshalb nicht in erster 
Linie um Strukturen und Gebäude, sondern um 
das Miteinander.  Ein Bibel-Zitat drückt das so 
aus: „Ich bin gekommen, damit sie das Leben ha-
ben und es in Fülle haben.“ (Joh 10,10). Das heißt: 
Der Glaube an Gott verbindet uns und beschert 
allen, die sich dazu bekennen, ein erfüllteres Le-
ben.
Der Kirchenbeitrag ist die finanzielle Basis für 
ein dichtes Solidarnetz aus mehr als 4.000 Pfarren 
und Seelsorgestellen, das über ganz Österreich ge-
spannt ist. In diesen Orten gelebter Gottes- und 
Nächstenliebe tragen 30.000 gewählte, ehrenamt-
lich wirkende Frauen und Männer als Pfarrge-
meinderäte Mitverantwortung. Mit über 10.000 
Beschäftigten im Verantwortungsbereich der 
Pfarren und Diözesen ist die katholische Kirche 
zudem ein bedeutender Arbeitgeber in diesem 
Land.

In allen Lebensbereichen ist die katholische Kir-
che präsent. Kindergärten, Schulen und Hoch-
schulen, Erwachsenenbildung, Telefonseelsorge, 
Familienberatungsstellen, Seniorenheime, Behin-
dertenhäuser – all das und noch viel mehr wird 
durch den Kirchenbeitrag ermöglicht und unter-
stützt.

Wir sind sehr dankbar dafür, dass es so viele Men-
schen gibt, die etwas zu unserer katholischen 
Glaubensgemeinschaft beitragen – sei es finanziell 
oder sei es in Form von ehrenamtlichem Engage-
ment. Nur so gelingt es uns, eine lebendige Kir-
che zu sein und unseren bedeutenden christlichen 
Auftrag zu verwirklichen: in der Liebe, die aus un-
serer Freundschaft mit Christus wächst, unserer 
Nächsten und unserem Nächsten zu dienen. Ihre/
Unsere Unterstützung ist gelebte Nächstenliebe. 
Vergelt´s Gott!

Die katholische Kirche leistet – dank Ihrer Hilfe 
– Großartiges. In der letzten Zeit haben aber auch 
sie, wie wir alle, mit Teuerung und Inflation zu 
kämpfen. Ich danke Ihnen von ganzem Herzen, 
wenn Sie, selbst jetzt, die kirchlichen Anliegen 
mittragen und unterstützen. 

Ihr Pfarrer Stephan

Texte teilweise entnommen aus:

https://kirchenfinanzierung.katholisch.at/ und 

https://www.dsp.at/portal/mitmachen/kirchenbeitrag

VORWORT
DES PFARRERS
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Wer zahlt Kirchenbeitrag? 
Unsere römisch-katholische Kirche finanziert 
sich durch deinen Kirchenbeitrag, freiwillige 
Spenden sowie ehrenamtliche Arbeitsleistungen 
in den einzelnen Pfarren. Kirchenbeitrag zahlt 
grundsätzlich jede volljährige Katholikin und je-
der volljährige Katholik mit Hauptwohnsitz in 
unserer Diözese St. Pölten.

Wann zahlt man Kirchenbeitrag? 
Der Kirchenbeitrag wird erstmals in jenem Kalen-
derjahr, das dem 19. Geburtstag folgt, eingehoben. 
Allerdings nur dann, wenn folgende Vorausset-
zungen gegeben sind:
• es ist ein Einkommen oder Vermögen vorhan-

den
• es gibt eine andere Beitragsgrundlage

Wann zahlt man keinen Kirchenbeitrag? 
Es gibt eine Reihe von Gründen, die von der Zah-
lung eines Kirchenbeitrags befreien. Dazu zäh-
len: Studium ohne Nebeneinkommen; Bezug von 
Kinderbetreuungsgeld ohne Nebeneinkünfte; Or-
dentlicher Präsenzdienst; Zivildienst; Bezug des 
Notstandgeldes; Arbeitslosigkeit; Lehrzeit; Haus-
halt ohne Einkommen, sofern keine sogenannte 
Mischehe vorliegt (ein Partner aus der Kirche aus-
getreten); Bezug der Mindestsicherung

Wie berechnet sich der Kirchenbeitrag? 
Der Kirchenbeitrag wird vom Einkommen oder 
Vermögen berechnet. Durch Ermäßigungen wird 
den individuellen Situationen Rechnung getra-
gen. Der Kirchenbeitrag ist steuerlich absetzbar.
Welche Kirchenbeitragsermäßigungen gibt es? 
Damit beim Kirchenbeitrag individuelle Belas-
tungen berücksichtigt werden können, gibt es 
kirchliche Absetzbeträge:
• Absetzbeträge für Alleinverdienerinnen/Al-

leinverdiener & Kinder
• Außergewöhnliche Belastungen (zb. Haus-

standsgründung, Geburt eines Kindes, Schul-
besuch/Studium des Kindes, Pflegebedürftig-
keit, …)

KIRCHENBEITRAG

Was passiert mit meinem Kirchenbeitrag? 
Dein Kirchenbeitrag finanziert die wichtigsten 
Aufgaben unserer Diözese mit ihren insgesamt 
422 Pfarren. Der sorgsame Umgang mit deinem 
Beitrag ist immer gewährleistet. Und was unsere 
Kirche einnimmt, wird auch wieder ausgegeben 
– für Gottesdienste und kirchliche Feiern wie 
Taufe, Erstkommunion, Firmung oder Hochzeit, 
für zahlreiche soziale Einrichtungen, für Bildung, 
Jugendzentren oder auch für die Erhaltung von 
Gebäuden. 

Einen detaillierten Überblick bietet dir die nach-
folgende Grafik unseres aktuellen Rechenschafts-
berichtes:

Quelle: 

https://www.dsp.at/portal/mitmachen/kirchenbeitrag 

(Stand: 07.07.2023)
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CHRONIK

ZUR TAUFE DIE  
BESTEN WÜNSCHE …

Neumarkt: Theresa Rab, Krottenthal
  Maelys Hierner, Neumarkt
  Mira Seidl, Kemmelbach
  Luca Stuber, Landshut D
  Lisa Ludwig, Wolfsberg

St. Martin: Amalia Mittmasser, Karlsbach
  Luca Schmutzer, St. Martin 
  Samuel Hochenauer, Ennsbach
  Emilia Döller, St. Martin
  Amelie Mayrhofer, Karlsbach
  Madeline Morf, St. Martin 
 
Willkommen in der Gemeinschaft der Christen!

GETRAUT WURDEN …

WIR TRAUERN UM …

Neumarkt: Ida Walterskirchen, Kemmelbach
  Rudolf Gilly, Waasen
  Paulina Gilly, Waasen 
  Angela Mörtinger, Amstetten
  Sophie Gruber, Linz 
  Anita Huschka, Neumarkt
  Herta Gerersdorfer, Neumarkt
  Kurt Teufel, Kemmelbach
  Karl Greisinger, Neumarkt

St. Martin: Herta Zemlizka, Karlsbach
  Pauline Windisch, Ybbs
  Hermine Palme, St. Martin
  Maria Gassner, Ybbs
  Franz Litzllacher, Karlsbach
  Marianne Jaschke, Eitzing
  Alois Becksteiner, Pflanzbeet
  Annemarie Steinberger, St. Martin
  Maria Mittmasser, Karlsbach

Der Herr schenke ihnen Frieden  
und ewiges Leben in seiner Gegenwart! 

St. Martin: Jan und Julia Krutsch, 
  geb. Gruber; Karlsbach
  René und Kathrin Pietschnig, 
  geb. Gruber; Karlsbach

Gott segne täglich euer JA zueinander!

IMPULS - BEGLEITE UNS
Gott, in dir leben wir,
bewegen wir uns und sind wir.
Wir vertrauen uns dir an und bitten dich:
Begleite uns und alle, die unterwegs sind.
Gib uns die Einsicht
zum rechten Verhalten im Straßenverkehr
und ein wachsames Auge
für mögliche Gefahren.
Hilf uns, das eigene Leben
und das Leben der anderen zu schützen
und aufeinander und auf die Umwelt
Rücksicht zu nehmen.
Amen. 

Quelle: Kirchebunt
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RÜCKBLICK 
DER PFARRE ST. MARTIN

RÜCKBLICK 
DER PFARRE NEUMARKT

MARIENVEREHRUNG IM MAI
Der Monat Mai war in den Pfarren Neumarkt und St. Martin ge-
prägt von der Marienverehrung bei Maiandachten. Besonders die 
Andachten bei Kapellen erfreuten sich großer Beliebtheit, so wie 
auf dem Foto bei der Kapelle in Ennsbach. Zirka 40 Mitfeiernde 
freuten sich über die musikalische Begleitung der Familie Mandl. 

TAIZÉ SPIRITUALITÄT
Für eine kurze Zeit kam am 7. Juni Taizé nach Neumarkt. Beim 
gemeinsamen Gebet mit der typischen Musik, kurzen Texten und 
Kerzenschein wurde die Spiritualität der Communauté Taizé greif-
bar.  Am 25. Jänner 2024 gibt es die nächste Möglichkeit in Neu-
markt in diese Atmosphäre einzutauchen.

AUSFLUG DER HELFER IM LITURGISCHEN 
DIENST
Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen im liturgischen Dienst der 
Pfarre Neumarkt genossen am Fronleichnamstag nach einem ge-
meinsamen Mittagessen einen Besuch der Klosterkirche Schönbü-
hel mit anschließender Fahrt durch die Wachau zu Führung und 
Weinverkostung bei  Winzer Krems – Sandgrube 13. Bei einem 
Heurigen fand der Ausflug seinen fröhlichen und genussreichen 
Ausklang.

30 JAHRE KIRCHENCHOR-LEITERIN
Frau Marianne Lichtenschopf übernahm 1990 von OSR Johann 
Merth die Leitung des Kirchenchores und übergab sie 2020, nach 
30 Jahren, an ihre Nachfolgerin Frau Barbara Mayr.
Die musikalische Gestaltung von Hochfesten, Gottesdiensten, Fei-
ern und  Andachten war ihr stets ein großes Anliegen. Sie konnte 
Sänger und Musiker dafür begeistern und immer wieder neue Lite-
ratur einstudieren. Auch unzähligen Begräbnissen gab sie mit ihren 
Sängern einen würdigen musikalischen Rahmen.  
Beim Festgottesdienst zu Fronleichnam wurde ihr von Pfarrer 
Stephen Toice dafür Dank ausgesprochen und sie wurde mit einer 
Urkunde geehrt. Auch Chorleiterin Barbara Mayr und Archivarin 
Elfriede Cmyral würdigten die ehemalige Chorleiterin.
Liebe Marianne – Namens der ganzen Pfarrgemeinde ein herzliches 
Vergelt’s Gott für die vielen musikalischen Freuden, die du uns ge-
schenkt hast!
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GEMEINSAMER

RÜCKBLICK
FESTLICHE ERSTKOMMUNIONFEIERN
Unter dem Motto „Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben“ haben am 13. Mai in der Pfarrkirche 
St. Martin 11 Volksschulkinder zum ersten Mal das Sakrament der Eucharistie von Pfarrer Stephan 
empfangen. In Neumarkt durften am 18. Mai, zu Christi Himmelfahrt, 17 Kinder die Erstkommunion 
feiern. In beiden Pfarren war dies ein Festtag für die ganze Pfarrgemeinde und die Kinder wurden von 
ihren Familien, den Religionslehrerinnen, den Klassenlehrerinnen, der Frau Direktor und vom jewei-
ligen Bürgermeister begleitet. 

SOMMERLICHER ABEND UNTER BÄUMEN
Bei grandiosen Wetterbedingungen fand am Samstag 15. Juli zum zweiten Mal der sommerliche 
„Abend unter Bäumen“ statt. Schmackhaftes Essen aus Österreich und Indien (zubereitet von Pfarrer 
Stephan!), kühle Getränke bei der Wein- und Seidlbar sowie eine Hüpfkirche und ein kostenloses Kin-
derbuffet waren der Rahmen für dieses wunderschöne Fest. Stimmungsvolle Lichterketten, liebevoll 
dekorierte Tische und ein musikalisches Quartett sorgten für eine angenehme Atmosphäre. Zahlrei-
che Besucher genossen den herrlichen Sommerabend und verbrachten viele gemütliche Stunden im 
Schatten der Bäume auf der Pfarrwiese. 



 7

JUBELPAARE FEIERTEN IN BEIDEN PFARREN
Am 14. Mai konnte Pfarrer Stephan in der Pfarrkirche St. Martin mit drei Jubelpaaren das Fest 
der Ehejubilare feiern und im Anschluss mit einem „Liebes-Achterl“ mit den Jubilaren anstoßen. 
In der Pfarre Neumarkt feierten am 4. Juni, dem Dreifaltigkeitssonntag, zwei Gold- und drei Silberpaa-
re ihr Hochzeitsjubiläum. Im Anschluss an den Gottesdienst pflanzten die Jubelpaare zur Erinnerung 
im Pfarrgarten einen Birnbaum.

ERSTE GEMEINSAME RADWALLFAHRT
Bei prächtigem Wetter starteten die Wallfahrer in Neumarkt bzw. St. Martin zur ersten gemeinsa-
men Radwallfahrt. Die Route führte die 23 Teilnehmer über Amstetten-Eisenreichdornach, wo in 
der schmucken Kirche St. Agatha Andacht gehalten wurdek, weiter über Öhling und Aschbach nach 
Krenstetten wo nach 35 Kilometern das Ziel – die Wallfahrtskirche erreicht wurde.  Der Gottesdienst 
mit Pfarrer Stephen Toice war  feierlicher Abschluss, ehe die Teilnehmer nach einer Stärkung im be-
nachbarten Gasthaus die Rückfahrt antraten.
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FIRMUNG IN ST. MARTIN
Die gemeinsame Firmung beider Pfarren stand in 
diesem Jahr unter dem Motto „Feuer und Flam-
me“ und fand am Samstag 17. Juni in der Pfarr-
kirche St. Martin statt. Generalvikar Christoph 
Weiss spendete 26 Jugendlichen in einem feier-
lichen Gottesdienst das Sakrament der Firmung. 
Er predigte über die Worte „Ich bin mit dir“ aus 
der Lesung aus dem Buch Exodus.  Er versuchte 
die Firmlinge und alle Mitfeiernden zu einem Le-
ben aus dem lebendigen Glauben an Gott zu mo-
tivieren und dass wir immer das Vertrauen haben 

dürfen, dass Gott an unserer Seite ist. Musikalisch gestaltet wurde die Firmung von dem Firmchor, der 
aus Sängerinnen und Sängern beider Kirchenchöre gebildet wurde. Herzlichen Dank an alle, die an der 
Vorbereitung und Durchführung dieses wunderschönen Festes mitgewirkt haben!

ERFOLGREICHE BRILLEN-SAMMELAKTION
Unser Aufruf zum Spenden von nicht mehr benötigten Brillen fand ein großartiges Echo! Wir konn-
ten Anfang Juni die stolze Anzahl von 344 Brillen, gespendet von Pfarrangehörigen in  Neumarkt und 
St. Martin, an das Blindenapostolat der Erzdiözese Wien liefern. Es freut uns, dass damit vielen Men-
schen geholfen werden kann. Ein großes und herzliches Vergelt’s Gott allen Spendern!

MIT CHRISTUS UNTERWEGS
Nach den feierlichen Fronleichnams-Gottesdiensten wurde in beiden Pfarren der Glaube „auf die 
Straßen und Plätze getragen“ und an jeweils zwei Altären das Wort Gottes verkündet und gefeiert. 
In Neumarkt herrschte Freude über die vielen teilnehmenden Familien mit Kindern, in St. Martin 
konnte man auf der Stiege unter dem zweiten Altar die prächtigen Blumenmotive bewundern. Alle 
teilnehmenden Vereine, Blasmusik, Chöre und Mitwirkende im liturgischen Dienst  machten diesen 
Tag zu einem würdigen Glaubensfest. 
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GEMEINSAMER 
AUSBLICK 

FRÖHLICHE TÄUFLINGSFESTE
Im Rahmen des Sonntagsgottesdienstes wurden die Täuflinge des vergangenen Jahres am 25. Juni in 
der Pfarrkirche Neumarkt und am 2. Juli in der Pfarrkirche St. Martin zum Täuflingsfest eingeladen. 
Wir danken allen Täuflingsfamilien, die diesen Gottesdienst mitgefeiert, das Taufversprechen erneu-
ert und Gott um seinen Segen für ihr Kind und ihre Familie gebeten haben. 

SOMMERTHEATER MIT „MÄNNERWIRTSCHAFT“ 
Zum Sommertheater im Pfarrhof St. Martin mit der Komödie 
„Männerwirtschaft“ in 3 Akten laden wir ganz herzlich ein.

Eintrittskarten sind noch erhältlich:  
im Gemeindeamt St. Martin: Montag – Freitag 7:30 - 12:00 Uhr
im Kaufhaus Mayr St. Martin: Freitag 15:30 Uhr – 18:00 Uhr
(Nummer der Eintrittskarte ist die Sitzplatznummer)

Die Schauspieler, das Vorbereitungs- und das Versorgungsteam 
freuen sich mit Ihnen auf einen vergnüglichen, entspannten Thea-
terabend. 

An den Samstagen 05. und 12. August werden die Vorabendmessen 
wie gewohnt um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Martin gefeiert.
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KRÄUTERSEGNUNG ZU MARIA HIMMELFAHRT 
Am 15. August, dem Fest Maria Himmelfahrt, laden beide Pfarren herz-
lich zur Mitfeier des festlichen Gottesdienstes ein. An diesem „großen 
Frauentag“ werden traditionellerweise  die aus vielen Heilkräutern ge-
bundenen Kräutersträuße gesegnet. Bitte bringen Sie in Neumarkt um 10 
Uhr ihr selbst gebundenes Sträußchen zur Segnung mit. In St. Martin ver-
teilen Frauen die gesegneten Sträußchen nach dem 8 Uhr Gottesdienst.

PFARRWALLFAHRT NACH MARIA TAFERL – 
„WIR ZIEHEN ZUR MUTTER DER GNADEN“
„Mit Kummer und Sorgen beladen, mit gläubig vertrauendem Sinn, so ziehn wir zum Bilde der Gna-
den …“
Diese Worte aus dem bekannten Wallfahrtslied „Wir ziehen zur Mutter der Gnade“ beschreiben den 
Sinn des Pilgerns. Jeder von den Wallfahrern nimmt einen Rucksack voll Bitten und Dank mit hinauf 
auf den Taferlberg, wo sie um Gottes Hilfe bitten und für Schutz und Hilfe Danke sagen.

Wir laden ganz herzlich zur gemeinsamen Wallfahrt beider Pfarren am Sonntag 10. September nach 
Maria Taferl ein. Wir freuen uns ganz besonders über viele Fußwallfahrer! 

Alle Nachkommenden dürfen sich gerne bei den Zwischenstationen, in Marbach oder bei den Stu-
fen-Andachten anschließen. 
04:45 Uhr Treffpunkt Pfarrkirche St. Martin  05:15 Uhr Treffpunkt Pfarrkirche Neumarkt
05:30 Uhr Karlsbach Parkplatz Kaltenbrunner 06:15 Uhr Kemmelbach beim Hl. Johannes

07:00 Uhr Kapelle Neusarling – Zusammentreffen beider Wallfahrtsgruppen
09:15 Uhr Donauüberfahrt mit Motorbooten von Krummnußbaum nach Mar-
bach
09:30 Uhr Treffpunkt Marbach auf dem Platz vor der Schule
10:00 Uhr Andacht bei den Sieben-Schmerzen-Stationen
11:00 Uhr Eintreffen vor der Basilika
11:30 Uhr Festliche Wallfahrtsmesse in der Basilika

KOMM, SING MIT! - NEUMARKT
Herzliche Einladung zur ersten Kirchenchorprobe nach den Som-
merferien am Donnerstag 14. September um 19 Uhr im Pfarrzent-
rum Neumarkt.
Ich freue mich auf viele begeisterte Sängerinnen und Sänger!
Barbara Mayr, Chorleiterin

TREFFEN IM PFARRGARTEN ST. MARTIN
Seit Pfingsten trifft sich eine wöchentliche Runde im Pfarrgarten. Im Herbst steht wieder 
jeden Dienstag ab 9 Uhr der Begegnungsraum im Pfarrhof für die Treffen offen.
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EINLADUNG ZUM ALTEN- UND KRANKENSONNTAG IN NEUMARKT
Wir laden alle kranken und älteren Mitmenschen aus den Pfar-
ren Neumarkt und St. Martin am Sonntag 17. September um 
14 Uhr in die Pfarrkirche Neumarkt zur Heiligen Messe ein. 
Beichtgelegenheit ist ab 13:30 Uhr. Beim Gottesdienst besteht die Möglichkeit 
zum Empfang des stärkenden Sakraments der Krankensalbung. Durch die Sal-
bung an Händen und Stirn mit dem wohlriechenden Krankenöl wird Gottes 
liebevolle und stärkende Zuwendung spürbar. 

PFARR-CAFÉ & WELTMISSIONSSONNTAG NEUMARKT
Sonntag, 24. September: Der Duft von Kaffee und frisch gebackenem Kuchen liegt in der Luft, wenn 
Sie nach der Messe ins Pfarrzentrum kommen: Genießen Sie die entspannte Atmosphäre bei netten 
Gesprächen mit noch netteren Menschen. Der Erlös des Cafés wird – wie immer – einem Hilfsprojekt 
gewidmet, über das wir vor Ort sehr gerne informieren. 

Sonntag, 22. Oktober: Der Weltmissionssonntag wird in diesem Jahr von einem besonderen Ereignis 
flankiert: Das Katholische Bildungswerk Neumarkt feiert seinen 50. Geburtstag. Wir begleiten das 
freudige Ereignis mit einem Pfarrcafé. Um auch den Themen der Weltmission eine Bühne 
zu bieten, werden wir Gewürze, Kaffee und andere Kleinigkeiten zum Kauf anbieten. Die 
Jungschar wird Sie mit den allseits beliebten Schokopralinen der Welt-
jugendaktion versorgen.
Auf Ihren Besuch freut sich der Arbeitskreis „Eine Welt“!

EMPFEHLENSWERTES AUS DEM NEUMARKTER KBW 
- PROGRAMM  HERBST 2023: 
DAS ZUKUNFTSPROJEKT: Wir retten jetzt mal schnell die Welt – Der neue Lebensstil
Teil 3: Essen, was dir und dem Planeten gut tut - Planetary Health Diet (PHD)
Vortrag + Diskussion mit Mag.a Irene Oberaigner, Ernährungswissenschaftlerin, Ernährungsökologin, 
Bildungstätigkeit: Plattform www.umwelt-bildung.at

1. Abend: Von der Theorie und Praxis der PHD – Teil 1
Mittwoch, 27. September um 19:15 Uhr im Pfarrzentrum Neumarkt/Ybbs
2. Abend: Von der Theorie und Praxis der PHD – Teil 2
Mittwoch, 11. Oktober um 19:15 Uhr im Pfarrzentrum Neumarkt/Ybbs
(PHD = keine Diät, sondern ein Wegweiser, ein Plan, der die Gesundheit des Menschen und des Pla-
neten schützen kann!!!)

50 Jahre KBW Neumarkt + Weltmissionssonntag (Eine-Welt-Gruppe)
Gottesdienst + Feier“stunde“ + Ausstellungseröffnung mit Weihbischof Anton Leichtfried und Gerald 
Danner, Geschäftsführer des KBW der Diözese St. Pölten + Eine-Welt-Pfarrcafe
Sonntag, 22. Oktober um 08:00 Uhr in der Pfarrkirche Neumarkt/Ybbs + anschließend im Pfarrzentrum
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FIRMVORBEREITUNG
Liebe Firmkandidatin, lieber Firmkandidat!
Du wirst bis 1. September 2024 14 Jahre alt? Du bist schon älter und möchtest dich firmen lassen?
Dann bist du genau richtig bei uns und wir laden dich zur Firmvorbereitung ein! :)
Mit der Anmeldung zeigst du deine Bereitschaft, dich mit anderen auf den Weg zu machen, um un-
seren Glauben und die Pfarrgemeinschaft besser kennenzulernen. Bei der Taufe haben deine Eltern 
für dich dieses JA zu Gott gesprochen. Jetzt bist du alt genug und durch den Empfang des Firmsakra-
mentes sagst du dein JA zu Gott, dass du den Weg mit ihm weitergehen willst.
Überlege dir gut, ob du diesen Weg der Firmvorbereitung gehen willst. Es ist deine Entscheidung! 
Wenn du dich dafür entscheidest, dann wirst du erfahren, wer der Heilige Geist ist und wie er dich 
in deinem Leben begleiten und führen will :)

Anmeldung:
Bitte melde dich mit folgenden Daten bis 31. Oktober per E-Mail bei Pastoralas-
sistent Christoph Putschögl unter c.putschoegl@dsp.at an: Vor- und Nachname, 
Geburtsdatum, Adresse, Schule und Handynummer (Mutter/Vater UND Firm-
kandidat/in)
Bitte merke dir bereits jetzt den Termin für den Infoabend zur Firmvorbereitung 
vor: Freitag 10. November 19.15 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

KOMM ZUR NACHT DER 1000 LICHTER! - NEU-
MARKT
Am Abend des 31. Oktobers werden von 18-21 Uhr wieder tausend 
Lichter in der Pfarrkirche Neumarkt erstrahlen. Sie sollen uns ein-
stimmen auf das Allerheiligenfest. Die Lichter laden ein, ruhig zu 
werden und dem Heiligen in sich selbst nachzuspüren. Die Besucher 
erwarten verschiedene Texte und Impulse sowie eine ganz besonde-
re Atmosphäre. Wir laden besonders alle Familien mit Kindern ein, 
in die Kirche im Kerzenschein zu kommen. 

ZEIT DES DANKENS
Beim Erntedankfest werden die Früchte menschlicher Arbeit dankbar als Geschenk betrachtet: Aus 
dem Glauben, dass alles Leben von Gott kommt.
Angesichts von Naturkatastrophen, Unwetter und Schädlingsplagen zeigt sich, wie angewiesen wir 
Menschen auf den Segen Gottes und das Wohlwollen der Mitmenschen sind.
Gemeinsam wollen wir bei den Erntedankfesten in beiden Pfarren unseren 
Dank vor Gott bringen:
St. Martin Sonntag 24. September, 09:30 Uhr
Neumarkt Sonntag 08. Oktober, 09:30 Uhr



 13

ALLERHEILIGEN – ALLERSEELEN
Am Fest Allerheiligen denkt die Kirche einerseits an alle heilig- und seliggesprochenen Frauen und 
Männer in der Kirchengeschichte. Doch auch jeder von uns ist berufen heilig zu sein. Papst Franziskus 
fasst das treffend zusammen: „Um heilig zu sein, muss man nicht unbedingt Bischof, Priester, Ordens-
mann oder Ordensfrau sein. Oft sind wir versucht zu meinen, dass die Heiligkeit nur denen vorbehal-
ten sei, die die Möglichkeit haben, sich von den gewöhnlichen Beschäftigungen fernzuhalten, um viel 
Zeit dem Gebet zu widmen. Es ist aber nicht so. Wir sind alle berufen, heilig zu sein, indem wir in der 
Liebe leben und im täglichen Tun unser persönliches Zeugnis ablegen, jeder an dem Platz, an dem er 
sich befindet.“

Wir feiern das Fest Allerheiligen am
1. November um 8:00 Uhr in Neumarkt und um 10:00 Uhr in St. Martin. 

Rund um Allerseelen besuchen Menschen die Gräber ihrer lieben Verstorbenen. 
Wir Christen glauben, dass mit dem Tod unser Leben nicht einfach vorbei ist, 
sondern dass wir die Herrlichkeit Gottes im Himmel schauen dürfen.

Wir beten für unsere Verstorbenen beim
Totengedenken am 1. November um 14 Uhr in beiden Pfarren, sowie bei der
Feier des Requiems am 2. November um 9:00 Uhr in St. Martin 
und um 18:30 Uhr im Neumarkter Friedhof.  

FRIEDHOF NEUMARKT NATURNAH GESTALTEN
Am 31.Mai wurde im Pfarrzentrum der Vorschlag für die Umgestaltung des Friedhofs 
Neumarkt präsentiert. Der von der NÖ. Landesaktion „Natur im Garten“ vermittel-
te Landschaftsplaner stand den interessierten Gemeindebürgern für Anfragen zur 
Verfügung und es entwickelte sich eine rege Diskussion. Ein Bericht darüber in der 
Melkerzeitung löste einige Reaktionen in den Sozialen Medien (Facebook) aus, die in 
einem Bericht des Gratisblattes „Heute“ gipfelten.
Wie in der Präsentation angekündigt, geht es nun darum, wie und in welchem Zeit-
raum das „Wunschbild unseres Friedhofs“ umgesetzt werden kann. Der Pfarrkirchen-
rat wird sich in seiner nächsten Sitzung damit beschäftigen und einen Finanzrahmen 
dazu erstellen. Das Ziel soll eine naturnahe Umgestaltung mit Rasenflächen, Bepflan-
zung mit Bäumen und Sträuchern, sowie Sitzplätzen sein, unser Friedhof soll als Be-
gegnungszone „wohnlicher“ werden. Dabei soll auch die steigende Nachfrage nach 
mehr Möglichkeiten für Urnenbestattungen in unterschiedlicher Form bedacht wer-
den.
Wer daran Interesse hat und auch bereit ist dafür einen Beitrag zu leisten, möge sich 
bitte beim Friedhofsverwalter Johann Dorninger (0676/5630042) melden. Dieser Bei-
trag kann beispielsweise darin bestehen, dass jemand befristet eine „Patenschaft“ für eine neu geschaf-
fene Grüninsel übernimmt. Der Pfarrkirchenrat hofft auf einige neue Helfer, jeder Handgriff hilft!
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TERMIN VERANSTALTUNG UHRZEIT ORT

Fr 04.08.2023 Theater 19:30 Uhr Pfarrhof St. Martin

Sa 05.08.2023 Theater 19:30 Uhr Pfarrhof St. Martin

Fr 11.08.2023 Theater 19:30 Uhr Pfarrhof St. Martin

Sa 12.08.2023 Theater 19:30 Uhr Pfarrhof St. Martin

Mo 14.08.2023 Theater 19:30 Uhr Pfarrhof St. Martin

Di 15.08.2023
Mariä Himmelfahrt

Hl. Messe mit Kräutersegnung 08:00 Uhr Pfarrkirche St. Martin

Hl. Messe mit Kräutersegnung 10:00 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

Fr 18.08.2023 Taufvorbereitungstreffen 19:00 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

Fr 01.09.2023 Stunde der Barmherzigkeit 17:30 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

So 03.09.2023 Familienmesse 10:00 Uhr Pfarrkirche St. Martin

Sa 09.09.2023 Vorabendmesse 18:30 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

So 10.09.2023
Pfarrwallfahrt

Hl. Messe 10:00 Uhr Pfarrkirche St. Martin

Wallfahrtsmesse 11:30 Uhr Maria Taferl

Do 14.09.2023 Taufvorbereitungstreffen 19:00 Uhr Pfarrkirche St. Martin

So 17.09.2023 Krankensonntag 14:00 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

So 24.9.2023
Eine Welt Pfarrcafé 09:00 Uhr Pfarrzentrum Neumarkt

Erntedank 09:30 Uhr Pfarrkirche St. Martin 

Mo 25.09.2023 Literaturrunde 19:00 Uhr Pfarrzentrum Neumarkt

Mi 27.09.2022 Kath. Bildungswerk - Vortrag 19:15 Uhr Pfarrzentrum Neumarkt 

Fr 06.10.2023 Stunde der Barmherzigkeit 17:30 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

So 08.10.2023 Erntedank - danach  Agape im Pfarrzentrum 09:30 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

Mi 11.10.2023 Kath. Bildungswerk - Vortrag 19:15 Uhr Pfarrzentrum Neumarkt

Fr 20.10.2023 Taufvorbereitungstreffen 19:00 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

Sa 21.10.2023 Vorabendmesse entfällt!

So 22.10.2023
Achtung Uhrzeit!

Weltmissionssonntag- Weihbischof Anton Leichtfried 08:00 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

Eine Welt Pfarrcafé 09:00 Uhr Pfarrzentrum Neumarkt

Hl. Messe 10:00 Uhr Pfarrkirche St. Martin

So 29.10.2023 Hl. Messe mit Österr. Kameradschaftsbund 08:00 Uhr Pfarrkirche St. Martin

Di 31.10.2023 Nacht der 1000 Lichter 18:00 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

Mi 01.11.2023
Allerheiligen

Hl. Messe 08:00 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

Hl. Messe 10:00 Uhr Pfarrkirche St. Martin

Totengedenken mit Friedhofgang 14:00 Uhr Pfarrkirche Neumarkt

Totengedenken mit Friedhofgang 14:00 Uhr Pfarrkirche St. Martin

Do 02.11.2023
Allerseelen

Requiem 09:00 Uhr Pfarrkirche St. Martin

Requiem 18:30 Uhr Friedhof Neumarkt

Pfarre Neumarkt

Pfarre St. Martin

Gemeinsam

TERMINE
AUGUST 2023 - NOVEMBER 2023
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IMPRESSUM
Pfarrbote der Pfarren Neumarkt an der Ybbs und St. Martin am Ybbsfelde; 
Medieninhaber röm-kath. Pfarrämter 3371 Kirchenplatz 2, 3376 Kirchengasse 1; 
e-mail: neumarkt@dsp.at; st.martinybbsfelde@dsp.at; 
Für den Inhalt verantwortlich: Pfarrer Toice Stephen  
Druck: Haider Manuel e. U., Niederndorf 15, 4274 Schönau im Mühlkreis

MESSZEITEN

Neumarkt St. Martin

Samstag 
18:30 Uhr

Jänner, März, Mai, Juli, September, No-
vember (ungerade Monate)

Februar, April, Juni, August, Oktober, 
Dezember (gerade Monate)

Sonntag
 8:00 Uhr

Jänner, März, Mai, Juli, September, No-
vember (ungerade Monate)

Februar, April, Juni, August, Oktober, 
Dezember (gerade Monate)

Sonntag 
10:00 Uhr

Februar, April, Juni, August, Oktober, 
Dezember (gerade Monate)

Jänner, März, Mai, Juli, September, 
November (ungerade Monate)

Wochentage
18:30 Uhr

Mittwoch: Kemmelbach;
Freitag: Neumarkt 

Dienstag und Donnerstag 

WIR SIND ZU ERREICHEN … 

Pfarrer Stephan 
0676/826 63 43 11 

Altpfarrer Johann Streißelberger
0676/911 71 49

Diakon Christian Mayr
0664/355 34 17

Pfarrsekretärin Angelika Burgstaller
0676/826 63 42 63

Pastoralassistent Christoph Putschögl 
0676/ 826 63 43 69

Telefon & E-Mail
Pfarramt Neumarkt: 07412/589 56
Pfarramt St. Martin: 07412/589 16
neumarkt@dsp.at
st.martinybbsfelde@dsp.at

Sprechstunden des Pfarrers: 
Donnerstag 15 – 17 Uhr St. Martin
Freitag  17 – 18 Uhr Neumarkt

Kanzleistunden:
Dienstag 09 – 11 Uhr St. Martin
Mittwoch 09 – 11 Uhr Neumarkt
Donnerstag 15 - 17 Uhr St. Martin
Freitag  16 – 18 Uhr Neumarkt

Eventuelle Terminänderungen, ausführliche Berichte und weitere Bilder der diversen 
Veranstaltungen finden Sie auf den beiden Websiten der Pfarren. 

http://pfarre-neumarkt.at/
http://pfarre.kirche.at/stmartin-ybbsfelde/
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TREFFPUNKT
JUGEND
JUNGSCHAR NEUMARKT 
Nach einem ereignisreichen Jungscharjahr endete dieses wieder mit unserem Jungscharlager. Mit 27 
Kindern und 18 Gruppenleitern verbrachten wir gemeinsam mit unserem Küchenteam eine Woche 
auf einem wunderschönen Lagerplatz in Kollmitzberg. Spiel und Spaß kamen natürlich nicht zu kurz. 
Der eine oder andere Wanderweg wurde erkundet und aufgrund der Hitze wurde sich auch regelmä-
ßig mit Wasserschlachten abgekühlt. Im Nachhinein wollen wir uns nochmals bei allen Kindern und 
Gruppenleitern, bei unserem Küchenteam sowie unseren Gastgebern, Fam. Pfaffeneder, bedanken.
Vielen Dank für ein großartiges Jungscharlager 2023!
Im Herbst geht es bereits mit dem nächsten Highlight weiter. Am Neumarkter Genussherbst hat die 
Jungschar wieder einen Stand, bei dem wir Sie am 16. und 17. September gerne wilkommen heißen.
Ebenfalls im Herbst werden wir wieder die Volkschule besuchen, um Kindern der dritten Schulstufe 
die Jungschar vorzustellen. Wir hoffen, viele Kinder ansprechen zu können und freuen uns, wenn wir 
uns bald wieder sehen. 


